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Große Sorge um die Rinklinger Linde 1 

Als in Frankreich 1789 die Revolution ausbrach, stand 2 

sie schon neun Jahre lang: die große Winterlinde (Tilla 3 

cordata) beim Friedhof Rinklingen ist schon 236 Jahre 4 

alt und gilt als eine der prächtigsten und größten Lin-5 

den im Landkreis mit einem Stammumfang von 4,50 6 

Meter. Doch das Naturdenkmal ist krank. Seit 2008 7 

wird der Baum von Pilzen besiedelt, die das Holz zer-8 

stören und verstärkt seit 2014 wieder ihr Unwesen 9 

treiben. 10 

Inzwischen macht die kranke Linde auch der Stadt-11 

verwaltung Sorgen. Denn sie gilt laut dem Urteil meh-12 

rerer Gutachter als sehr instabil und stellt deshalb 13 

mittlerweile ein mögliches Sicherheitsrisiko für An-14 

wohner und Passanten dar. „Wir wollen die Rinklinger 15 

Linde unbedingt so lange erhalten, wie es geht“, sagt 16 

Oberbürgermeister Martin Wolff. Das wiederum ist al-17 

lerdings nicht ohne einen kräftigen Beschnitt machbar. 18 

Die Stadtverwaltung hat umgehend Fachfirmen damit 19 

beauftragt, die Friedhofslinde stark einzukürzen. Von 20 

der raumgreifenden Baumkrone wird danach nur noch 21 

ein Torso übrig bleiben. Aber nur so kann das Leben 22 

der Linde noch um einige Jahre verlängert werden. 23 

Wenn der Auftrag erteilt ist, wird die Kürzung in den 24 

nächsten Tagen erfolgen. Dafür muss die Diedelshei-25 

mer Straße einen Tag lang gesperrt werden. Eine Um-26 

leitung wird ausgeschildert.  27 
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